
Kirchberg. An der Grund- und
Mittelschule Kirchberg wird im
neuen Schuljahr eine Partnerklas-
se der Christophorus-Schule-
Schweinhütt eingerichtet.

Bis 2011 unter dem Begriff Au-
ßenklasse geführt und dann zur
Partnerklasse umbenannt, hatte
diese Form der Beschulung von be-
hinderten Kindern bereits in den
letzten Jahren an der Grundschule
Bischofsmais Bestand. Da diese

neun Kinder, darunter zwei Roll-
stuhlfahrer, nun ein Alter erreicht
haben, dass sie einer Mittelschule
zugeordnet werden müssen, fragte
Marion Scholz, Schulleiterin der
Christophorus-Schule Schwein-
hütt, bei der Schulleitung der Mit-
telschule Kirchberg nach, ob es
möglich wäre, die Kinder in Kirch-
berg zu integrieren.

Nachdem alle finanziellen, fach-
lichen und organisatorischen Fra-

Partnerklasse: Vielfalt als Chance
Die Kirchberger Grund- und Mittelschule St. Gotthard steigt in die Inklusion ein

gen geklärt waren, wurde für dieses
Projekt „grünes Licht“ gegeben.
Neun Schüler bzw. Schülerinnen
der Christophorus-Schule
Schweinhütt werden ab diesem
Schuljahr mit einer Regelklasse zu-
sammenarbeiten. Die beiden Klas-
sen haben jeweils ihr eigenes Klas-
senzimmer, ihren eigenen Stun-
denplan und eigene Lehrer bzw.
Betreuungspersonal.

Die beiden Gruppen treffen sich

so oft wie möglich und lernen auf
vielfältige Weise gemeinsam: Sei es
im Unterricht, bei Projekten, Aus-
flügen oder dem Schulleben. Die
Lehrer arbeiten eng zusammen
und tauschen sich rege aus, um das
Lernangebot auf allen Niveaustu-
fen zu gewährleisten.

Eine Partnerklasse ist somit ein
schulorganisatorisches Modell,
das zum Ziel hat, gemeinsamen
Unterricht und gemeinsames
Schulleben von Schülern mit und
ohne sonderpädagogischen För-
derbedarf zu ermöglichen. Grund-
legendes Ziel ist die Vermittlung ei-
nes Menschenbildes, nach dem
Vielfalt als Normalität und Chance
begriffen wird.

Bereits Ende des letzten Schul-
jahres wurden nicht nur die neuen
Mittelschüler aus Bischofsmais
und Kirchberg, sondern auch die
Schüler der Partnerklasse an ei-
nem Schnuppertag begrüßt. Unter
Leitung der Lehrerin Stefanie
Stadler durften die Schüler der zu-
künftigen 5. Klasse und der Part-
nerklasse einen spannenden Tag in
der Schule verbringen: Sie lernten
das Schulhaus und den Sportpar-
cours der Schule kennen, schnup-
perten in den Biologie- und Musik-
Unterricht hinein. Sowohl die 5.
Klasse der Mittelschule als auch
die Partnerklasse werden ganztä-
gig unterrichtet. − bb

Behinderte und nicht behinderte Schüler werden ab der kommenden Woche in Kirchberg gemeinsam lernen
− und auch gemeinsam den Sportparcours meistern. − Foto: Weikl


